
 
WAHLLOKAL 
St.-Nikolaus-Kindergarten 
Friedrich-Ebert-Straße 54 
 
Samstag,  10. Nov., 17:00 – 20:00 Uhr 
Sonntag,  11. Nov., 09:00 – 18:00 Uhr 

Liebe Gemeinde! 
Am 10. und 11. November 2007 wird die 
Wahl des Pfarrgemeinderates (PGR) 
durchgeführt.  
17 Frauen und Männer haben sich als 
Kandidatinnen und Kandidaten aufstellen 
lassen. Die KandidatInnen sind Frauen und 
Männer aus den unterschiedlichsten 
Altersgruppen. Sie decken wichtige Bereiche 
unserer Gemeinde ab und vertreten 
verschiedene Interessen und Ziele. Damit 
sind sie ein Spiegel der Gemeinde St. 
Nikolaus, eine Pfarrgemeinde, welche in 
sehr vielfältiger Weise aktiv ist. Die 
KandidatInnen sind in der Gemeinde präsent 
und können dadurch zum Sprachrohr Ihrer 
Interessen werden. Ich bitte Sie sehr 
herzlich, von Ihrem Mitspracherecht 
Gebrauch zu machen und auf diese Weise 
die Gemeinde St. Nikolaus mitzugestalten.  
 
Ihr Pfr. Matthias Becker  
 

 

Die Reihenfolge der KandidatInnen 
wurde durch das Los bestimmt. 

Mein Interesse gilt den sozialen Belangen in unserer 
Gemeinde. Ob dies die Gestaltung der 
Kindergartenarbeit ist oder die Aktivitäten der Caritas. 
Wir sollten versuchen, noch etwas aktiver zu werden 
und mehr Gemeindemitglieder für die soziale Arbeit 
gewinnen. Dienst am und für den Nächsten ist dabei 
für mich das Stichwort. Hierzu will ich mich mit Ideen 
und Taten einbringen. Auch mehr religiöse Angebote, 
wie z.B. Gesprächsabende zu Themen aus der  Bibel 
oder zu  aktuellen kirchlichen Themen, sollten auf dem 
„Angebotszettel“ der Pfarrei stehen. Eine Anlaufstelle 
für Menschen mit Problemen jeder Art würde ich gerne 
ins Leben rufen, da sicher nicht jeder gleich zur 
Caritas-Beratungsstelle geht und wir hier vor Ort mit 
gesundem Menschenverstand vielen eine gute Stütze 
sein könnten.  

Günther Herold 
50 Jahre 
Geschäftsführer 
Ostring 69 

Von 1972 bis 1982 war ich begeisterter Messdiener 
und später auch Vorsitzender der damaligen DPSG-
Pfadfinder. Heute bin ich für eine Unterstützung und 
den Erhalt der Klein-Krotzenburger kirchlichen 
Errungenschaften. Hierzu zähle ich u. a. die 
Kindergärten, das Zeltlager und die Ferienspiele. Die 
Pflege von Kirche, Kirchenplatz und das Gelände der 
Liebfrauenheide muss auch in Zukunft sichergestellt 
sein. Hier möchte ich an die hervorragenden 
Leistungen der Frauen und Männer aus unserer 
Pfarrei anknüpfen. 

Paul Schwab 
43 Jahre 
Brandinspektor 
Blumenstr. 2 

Markus Pütz 
45 Jahre 
Buchhändler 
Ostpreußenstr. 1 

Mein Name ist Markus Pütz, ich bin 45 Jahre alt, 
verheiratet und habe 3 Kinder. Ich arbeite in einer 
Buchhandlung, lese gerne, schaue mir  Fußballspiele 
an und werkele momentan mit meiner Familie in und 
um unser neues Haus herum. Mein religiöses 
Augenmerk liegt auf der 3. Welt und allem, was die 
katholische Kirche anbelangt. Seit 4 Jahren bin ich 
bereits im PGR.

Bertold Müller 
69 Jahre 
Rentner 
Fahrstr. 16 

Seit fast 4 Jahrzehnten übe ich in unserer Pfarrei das 
Amt eines Lektors und Kommunionhelfers aus. In der 
vergangenen Periode des PGR war ich Mitglied im 
Jubiläumsausschuss und im Liturgieausschuss. Meine 
besondere Aufmerksamkeit gilt der Liturgie, wie sie in 
unserer Pfarrei gefeiert wird. Über unsere Pfarrei 
hinaus gilt mein Interesse auch der Entwicklung in der 
Weltkirche.



 

Seit März 2007 bin ich als Kommunionhelfer im 
Simeonstift tätig. Aufbauend auf diese Tätigkeit 
möchte ich mich als neuer Kandidat in die Arbeit und 
die vielfältigen Tätigkeiten eines Pfarrgemeinderates 
einarbeiten. Dabei wähle ich das Motto „Anpacken, wo 
ich gebraucht werde“. Daneben werde ich bei einer 
Wahl als loyaler Ansprechpartner für alle 
Pfarreigruppen fungieren.  

Reiner Bauer 
42 Jahre 
Beamter 
Südring 21 

Ich bin verheiratet und stolzer Papa einer 2jährigen 
Tochter. Seit 1999 gehöre ich dem Pfarrgemeinderat 
an (bis 2003 als Jugendvertreter). Seit vielen Jahren 
bin ich in der Funktion als Lagerleitung für das 
Zeltlager der Pfarrei verantwortlich und gehörte in der 
Vergangenheit u. a. der KJG und der Ministranten-
gemeinschaft an. Im zukünftigen Pfarrgemeinderat 
möchte ich weiterhin die Interessen der Jugend 
vertreten und mich vor allem auch für die Anliegen der 
jungen Familien und der Kindergärten einsetzen. Ich 
möchte weiter aktiv daran mitarbeiten, dass Jung und 
Alt an einem Strang ziehen, und dadurch unsere 
Gemeinde vielfältig und lebendig bleibt.  

Christoph Kopp 
29 Jahre 
Dipl.-Verwaltungswirt 
Spessartstr. 38 

Dagmar Euler-Machate 
39 Jahre 
Selbstst. Kauffrau, Lerntrainerin 
Sackgasse 9 

Ich bin verheiratet und habe 1 Kind. Ich arbeite im 
Vorbereitungskreis für Familiengottesdienste mit und 
war bereits als Kommunionkatechetin tätig. Der 
Kontakt und Dialog zwischen Jung und Alt sowie der 
Erfahrungsaustausch und das Verständnis füreinander 
liegen mir sehr am Herzen. Ich möchte mich u. a. 
gerne für generationsübergreifende Projekte und 
Aktionen zum Wohle einer lebendigen Gemeinde 
engagieren.  

 

Peter Jakoby 
55 Jahre 
Dipl.-Ingenieur 
Sackgasse 22 

Seit 4 Jahren arbeite ich aktiv im Vorstand des PGR´s. 
Es war eine sehr interessante, schöne Zeit mit vielen 
Anlässen. Für mich ist das Allerwichtigste eine 
funktionierende, lebendige Kirchengemeinde, in der 
sich alle Altersgruppen wiederfinden und zu Hause 
fühlen können. Damit dies so bleibt, möchte ich 
weiterhin im PGR mitarbeiten. 

 

Christian Rauscher 
36 Jahre 
Dipl. Wirtschaftsingenieur 
Römerstr. 20 

Ich lebe seit über 7 Jahren mit meiner Freundin und 
ihren beiden Kindern zusammen. Durch Besuche von 
Kleinkinder- und Familiengottesdiensten habe ich  
damals wieder einen intensiven Kontakt zur Kirche 
bekommen. Ich bin nun seit 3 Jahren als Firmkatechet 
aktiv und habe dieses Jahr zum 1. Mal im 
Vorbereitungsteam für das Familienwochenende 
mitgewirkt. Für mich steht die Familien- und 
Jugendarbeit im Vordergrund, hier möchte ich mich 
gezielt im PGR einbringen. 

 



 

Ich war früher als Ministrantin in unserer 
Pfarrgemeinde aktiv. Seit 12 Jahren fahre ich mit ins 
Zeltlager und bin seit 10 Jahren als Gruppenleiterin 
tätig. Ich möchte mich besonders für die Jugend und 
für die Kinder einsetzen und engagieren, denn sie sind 
ein wichtiger Baustein für die Zukunft unserer 
Pfarrgemeinde.   

Stefanie Schwab 
24 Jahre 
Krankenschwester 
Hessenstr. 1 

Durch meine Arbeit im Vorstand der KjG  und als 
Gruppenleiter im Zeltlager stehe ich immer im Kontakt 
mit den Kindern und Jugendlichen unserer St.-
Nikolaus-Gemeinde. Gerne möchte ich aktiv die 
Interessen aller Jugendlichen unserer Pfarrei als 
Jugendvertreter im Pfarrgemeinderat vertreten.  

Sebastian Fieber 
20 Jahre 
Fach-Informatiker 
Kettelerstr. 3 
(Jugendkandidat) 

Heinz Brauneis 
60 Jahre 
Betriebsschlosser-Meister 
Ostring 5 

In den zurückliegenden Jahren habe ich mich vor 
allem im Verwaltungsrat und durch die Organisation 
der Rentnergruppe und des Freundeskreises unserer 
Pfarrgemeinde Liebfrauenheide für die Erhaltung und 
Pflege der Gebäude, insbesondere der Kapelle, 
eingesetzt. Dies soll auch künftig der Schwerpunkt 
meiner ehrenamtlichen Tätigkeit sein. Auch für die 
Jugend unserer Pfarrgemeinde will ich immer ein 
offenes Ohr haben und sie von Herzen unterstützen 
bzw. helfen. 

Regina Atzler 
41 Jahre 
Einzelhandelskauffrau 
Fahrstr. 55 

Ich bin verheiratet und habe 2 Kinder. Seit 1999 bin ich 
Mitglied im Pfarrgemeinderat. Zur Zeit arbeite ich beim 
Besuchsdienst für Neuzugezogene in unserer Pfarrei 
aktiv mit. Auch die Vorbereitung unserer 
Familiengottesdienste liegt mir sehr am Herzen. 
Weiterhin habe ich die letzten Jahre durch meine 
Arbeit als Katechetin für die Tauf- und 
Erstkommunionvorbereitung sehr wertvolle  
Erfahrungen sammeln können. Durch meine Mitarbeit 
im PGR möchte ich die Einbindung junger Familien in 
unsere Pfarrgemeinde weiterhin erfolgreich mit 
unterstützen. 
 

Matthias Wilde 
43 Jahre 
Dipl.-Ingenieur 
Friedrich-Ebert-Str. 69 

Ich bin verheiratet und habe 3 Töchter im Alter von 
5 ½ und 4 Jahren sowie 8 Monaten. Ich bin in 
verschiedenen Gremien der Öffentlichkeitsarbeit aktiv, 
wie „Gemeinsamer Pfarrbrief“, „Pfarreiwegweiser“, 
„Hainburger Markt“. Die Arbeit im PGR interessiert 
mich generell. Mein besonderes Interesse gilt den 
jungen Familien und der Ökumene.  

Reinhold Merget 
49 Jahre 
Student 
Mittelweg 10 

Ich bin 49 Jahre alt und seit 1995 Mitglied im  PGR.  
Ebenfalls seit 1995 begleite ich als Organist 
Gottesdienste und bin zuständig für die 
Erwachsenenbildung. Zur Zeit studiere ich Philosophie 
an der Hochschule der Jesuiten in Frankfurt.  



 

Mein Motiv:  
Wie großartig die Verschiedenheit der Menschen! Du 
kannst Dinge tun, die ich nicht tun kann. Ich kann 
Dinge tun, die Du nicht tun kannst. Zusammen können 
wir große Dinge tun. (Mutter Theresa) 

Edmund Schwab 
72 Jahre 
Rentner 
Gutenbergstr. 15 

WAHLLOKAL 
St.-Nikolaus-Kindergarten 
Friedrich-Ebert-Straße 54 
 
Samstag,  10. Nov., 17:00 – 20:00 Uhr
Sonntag,  11. Nov., 09:00 – 18:00 Uhr

ERLÄUTERUNGEN 
Bei der Wahl zum Pfarrgemeinderat  unserer Pfarrei St.-Nikolaus 
werden acht KandidatInnen direkt gewählt.  
Auf dem Stimmzettel können Sie daher bis zu acht Personen 
ankreuzen. Werden mehr KandidatInnen markiert, ist der Stimmzettel 
ungültig. 

Manuela Kremer-Schwab 
35 Jahre 
Steuerfachangestellte 
Krotzenburgerstr. 36 

Ich bin seit 12 Jahren glücklich verheiratet und bin zur 
Zeit für unseren 7 Jahre alten Sohn und unsere 4 
Jahre alte Tochter zu Hause. Meine Hobbys sind 
schwimmen und Fahrrad fahren. Seit 1999 bin ich 
Mitglied im PGR. Die Gruppe „Aufbruch“, die 
Gottesdienste thematisch vorbereitet, leite ich seit 16 
Jahren. Außerdem bin ich Taufkatechetin und 
Kommunionhelferin. Dem Vorbereitungsteam der 
„Frauen Begegnungen“,  die es seit dem letzten Jahr 
gibt, gehöre ich auch an. Die vielseitige Arbeit in der 
Pfarrei hat mein Leben bisher sehr bereichert. In einer 
Gesellschaft, in der christliche Werte leider immer 
mehr verloren gehen, möchte ich mich auch weiterhin, 
besonders in der Weitergabe des Glaubens, 
engagieren.  

WAHLKAFFEE 
Am Wahlsonntag bietet der St.-Nikolaus-Kindergarten in der Zeit von 
11 – 17 Uhr im Wahllokal Kaffee und Kuchen an. 
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